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Strom us Kärnkraftwärk isch ginschtig; jede mecht en ha. 
Der radioaktivi Abfall will denn niemerts, sait d Nagra. 
Mir hätte do e Mords-Idee und kemme nit ins Schwimme. 
Mer gänn en doch em Militär. Die finde ihn bald nimme. 

Ysatzbereit und schwer bewaffnet spähe mir um d Ecke. 
Bestens tarnt so luege mir dur s Gebüsch und d Hecke. 
Schwers Geschitz und kugelsicheri Weste mien mir trage. 
So dien mir Polizischte der Räntner Kneubühl jage. 

Räntenalter 62, d Franzose lähne s ab. 
Streiks im ganze Land und sofort wird s Benzin denn knapp. 
Em Sarkozy und synere Bruni dien si nit erspare. 
Zum Arbeitsplatz mien jetz die beide – halt mit em Velo fahre. 

Wär vyl verdient, maint d SP, dä soll au vyyl Styyre zahle. 
Styyrgerächtigkeit; die Ryyche zittere vor de Wahle. 
D Abstimmig am TV luege si im Mantel aa, 
der Huet ufgsetzt und au der packti Koffer näbe dra. 

E Stroos, e Brugg, e Tunnel z baue, kostet glyy Millione. 
S Volk stimmt ab, und au fir d‘ Volksverträter duet sich s lohne. 
Isch dy Regierigsjob denn z Änd, fangsch nomol ganz nei aa. 
Denn wirsch halt Verwaltigsroot – bi der Implenia. 

Em Schumi isch s, trotz vyyl PS, letschti Saison nit rächt gloffe. 
Sälte uff em Siegerpodest het är Champagner gsoffe. 
Är haltet mit Berächnig zrugg und zyglet sini Pfärde. 
Är mecht ums Himmelswille nit als Raser usgschafft wärde. 

Hesch eppis drait und s isch misslunge oder abverheit. 
So het dir friener aifach jede „bisch der Nääger“ gsait. 
Das isch rassistisch ohni Zwyfel und ändet im-ne Veto. 
Hit, politisch ganz korräggt, heissisch Herr Lumengo. 

D Gschwindigkeitskontrolle finde nei im Abschnitt statt. 
Im Tunnel Arisdorf sin d Raser sofort gsetzt schachmatt. 
Blochsch mit dreyhundert dur dä Tunnel längt s uff jede Fall 
zum Zmorge-Kaffi bimmene Zwischehalt vor em Änd-Portal. 

Scho mängi Sex-Affaire het der Berlusconi gha. 
Au wäge Sex-Affaire aaklagt isch der Kachelmaa. 
Hätt är syni Affaire in Italie gha, am Änd, 
wär är nit im Gfängnis glandet – sondern Präsident. 

„Brav aanesitze und scheen ässe; nit schreie us voller Lunge. 
Nit muule, sondern folge“; so erziehn mir unsri Junge. 
Der Zachary winkt ab, wenn d Mame sait: “Sig still my Sohn!“ 
Är will nit folge, denn sis Mami isch der Elton John. 

D Fraue hänn ihr Stimmrächt jetzt scho syt 40 Joor. 
D Tochter isch im Militär, nit nur im Fraue-Chor. 
Glychberächtigung verlangt sie; und isch nit allai. 
Sie will jetzt ändlig ihri Waffe – der Panzer au dehai. 

D Eidgenosseschaft macht s nit, das Bundesgsetz fir d Hund 
Das bliebi kantonal greglet, so luutet s Gsetz zur Stund. 
Willsch mit em Fifi vo Basel bis nach Chiasso abe fahre, 
kasch em siebe Mol Muulkorb aa und ab halt nit erspaare. 

Bundespräsidentin wärde; d Micheline hett s knapp gschafft. 
Der Berlusconi hett au letschti Stimme zämmegrafft. 
Mir hänn das glych Problem jo nit; maint d Fifa ungeniert. 
Nimmsch e bitzli Gäld in d Hand, denn lauft s jo wie geschmiert. 
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